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Liebe VfL Gummersbach-Familie, 

endlich geht es nach der 17. Handball-Europameisterschaft der 
Männer, bei der insgesamt elf VfL-Spieler aufgelaufen sind, auch 
wieder bei uns rund und wir starten mit unseren ersten Heimspielen 
ins neue Kalenderjahr! Wir hoffen, dass ihr gut ins neue Jahr gestar-
tet seid und dass 2026 wieder viele tolle VfL-Momente für uns be-
reithält. Wir freuen uns auf das neue Kapitel und die bevorstehenden 
Aufgaben mit euch! Lasst uns 2026 zu etwas Besonderem machen!
Mittlerweile liegen eine spannende Hinrunde sowie die ersten Rück-
rundenduelle der DAIKIN HBL hinter uns. In den bereits 19 absol-
vierten Ligaspielen konnten wir elf Mal als Sieger von der Platte 
gehen, mussten uns in drei Duellen die Punkte mit den Gegnern 
teilen und verloren fünf Mal. Damit weisen wir vor der ersten Par-
tie des neuen Jahres ein Punktekonto von 25:13 und somit den 
sechsten Tabellenplatz vor. Wir haben bereits gezeigt, dass wir mit 
allen Teams der Liga mithalten und sogar Top-Mannschaften wie 
den Füchsen Berlin, der SG Flensburg-Handewitt oder dem THW 
Kiel Punkte abknöpfen können. Gemeinsam mit euch ist immer alles 
möglich – das hat man gerade im Heimspiel gegen den aktuell un-
geschlagenen Tabellenführer SC Magdeburg im vergangenen De-
zember gemerkt. In der hochemotionalen SCHWALBE arena erwies 
sich unsere Mannschaft als harter Gegner für den Meisterschafts-
kandidaten Nummer eins. Bis zum Schluss stemmte sich unser 
Team gegen die Niederlage und bewies Moral, auch wenn am Ende 
eine denkbar knappe 31:32-Niederlage zubuche stand.

Nach der Winterpause stehen uns mit den Duellen gegen Flens-
burg, Eisenach und Kiel im Februar drei anspruchsvolle Bundesliga-
Aufgaben bevor. Dafür bringt mit Ludvig Hallbäck ein neuer Rück-
raumspieler frischen Wind in unsere Mannschaft. Der 25-Jährige hat 
einen Vertrag bis 2028 unterschrieben und ist bereits in der zurück-
liegenden Winterpause ins Oberbergische gewechselt. In diesem 
Zuge hat FRISCH AUF! Göppingen die bereits verkündete Verpflich-
tung von Ole Pregler ab Sommer vorgezogen, sodass ab sofort bei-
de Rückraumspieler bereits in ihren neuen Vereinen agieren.

Für alle kommenden Bewährungsproben brauchen wir in jedem 
Fall wieder euren tatkräftigen Support auf den Rängen! Wir freuen 
uns schon jetzt auf alles, was im neuen Jahr auf uns 
zukommt und wünschen euch an dieser Stelle noch 
einmal nur das Beste für euer persönliches 2026.
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Zahlen wie immer.
ºPunkten wie nie.
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und Netto bezahlen, gleichzeitig PAYBACK
°Punkte sammeln und gewinnen2.
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¹ Debitkarte. ² Bei teilnehmenden Sparkassen, Partnern und Märkten.
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Das Team
Nr Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Kuzmanović Dominik CRO 15.08.02 191 cm

16 TW Obling Bertram DEN 26.09.95 193 cm

3 RR Gomes João POR 06.09.02 179 cm

4 KM Vidarsson Ellidi ISL 15.11.98 192 cm

5 LA Kodrin Tilen SLO 14.05.94 190 cm

6 LA Vujović Miloš MNE 05.09.93 181 cm

7 RL Köster Julian GER 16.03.00 200 cm

8 RA Blohme Lukas GER 07.11.94 189 cm

11 RA Häseler Mathis GER 25.06.02 189 cm

14 RR Einarsson Teitur ISL 23.09.98 190 cm

15 RL Schluroff Miro GER 25.04.00 198 cm

20 RM Hallbäck Ludvig SWE 27.10.00 185 cm

22 RM Mahé Kentin FRA 22.05.91 186 cm

27 KM Horžen Kristjan SLO 08.12.99 192 cm

30 RL Kiesler Tom GER 24.04.01 193 cm

31 RR Smits Kay NED 31.03.97 186 cm

66 KM Zeman Štěpán CZE 09.05.97 203 cm

C Sigurdsson Gudjon Valur ISL 08.08.79 187 cm

Co Miranda Gonçalo POR 09.03.93 182 cm
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Burić Benjamin BIH 20.11.90 196 cm

20 TW Møller Kevin DEN 20.06.89 200 cm

2 RL Pytlick Simon DEN 11.12.00 193 cm

4 KM Golla Johannes GER 05.11.97 195 cm

5 RR Kirkeløkke Niclas DEN 26.03.94 195 cm

17 RL Grgić Marko GER 11.09.03 198 cm

23 RR Tønnesen Kent Robin NOR 05.06.91 195 cm

25 KM Jørgensen Lukas DEN 31.03.99 193 cm

27 RA Horgen Aksel NOR 29.05.96 190 cm

28 LA Volz Patrick GER 04.06.99 191 cm

31 LA Jakobsen Emil DEN 24.01.98 190 cm

34 RL Knutzen Thilo GER 19.12.04 213 cm

43 KM Blagotinšek Blaž SLO 17.01.94 203 cm

63 RA Novak Domen SLO 26.04.98 182 cm

64 RL Møller Lasse DEN 11.06.96 199 cm

77 RM Witzke Luca GER 03.04.99 191 cm

C Pajović Aleš SLO 06.01.79 198 cm

Co Hennig Simon GER 27.10.91 191 cm

CHEFTRAINER: 
Aleš Pajović

Ergebnis 
HINRUNDE:
SGF 37:37 GUM

Foto: Ingrid Anderson-JenseN
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

3 João Gomes

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

20 Ludvig Hallbäck

22 Kentin Mahé

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

SG Flensburg-Handewitt

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Benjamin Burić

20 Kevin Møller

2 Simon Pytlick

4 Johannes Golla

5 Niclas Kirkeløkke

17 Marko Grgić

23 Kent Robin Tønnesen

25 Lukas Jørgensen

27 Aksel Horgen

28 Patrick Volz

31 Emil Jakobsen

34 Thilo Knutzen

43 Blaž Blagotinšek

63 Domen Novak

64 Lasse Møller

77 Luca Witzke

Vfl Gummersbach SG Flensburg-
Handewitt

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. SG FLENSBURG-HANDEWITT
10. Februar 2026 | 20:00 Uhr | SCHWALBE arena
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Das Team
Nr. Pos. Nachname Vorname Nation Geburtstag Größe

1 TW Spikic Matija CRO 03.04.96 188 cm

12 TW Heinevetter Silvio GER 21.10.84 194 cm

3 RL Joelsson Oskar SWE 12.02.00 197 cm

5 LA Reichmuth Timothy SUI 09.11.98 178 cm

6 RL Capric Aleksandar CRO 17.03.04 191 cm

10 RL Hangstein Fynn GER 23.03.00 194 cm

11 RA Attenhofer Gian SUI 26.04.02 184 cm

14 KM Walz Peter GER 27.04.94 190 cm

21 RA Ende Moritz GER 10.12.99 189 cm

22 RM Aellen Felix SUI 11.10.03 187 cm

27 KM Meyer Philipp GER 25.03.97 200 cm

41 RM Antonijevic Vukasin SRB 10.03.04 188 cm

44 RR Seitz Stephan GER 12.01.02 193 cm

52 KM Kurch Justin GER 20.04.99 198 cm

66 RM Schneibel Jannis GER 06.07.00 190 cm

74 LA Büchner Vincent GER 30.05.98 179 cm

95 RR Saul Alexander GER 06.10.95 195 cm

99 KM Leu Tillman GER 30.07.01 196 cm

20 TW Freitag Bastian GER 20.01.05 192 cm

94 RA Stupka Marec GER 05.03.07 181 cm

C Hinze Sebastian GER 26.04.79

CHEFTRAINER: 
Sebastian Hinze

Ergebnis 
HINRUNDE:
EIS 32:29 GUM

Alte Bekannte: 
Stanislaw Gorobtschuk 
(Torwarttrainer)

Foto: Christian HeilwageN
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Torfolge

Min. Spiel-

stand

Nr Min. Spiel-

stand

Nr.

Schiedsrichter Spielstand

Gespann Halbzeit Endstand

Zuschauer: 	          

VfL Gummersbach

Nr Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Dominik Kuzmanović

16 Bertram Obling

3 João Gomes

4 Ellidi Vidarsson

5 Tilen Kodrin

6 Miloš Vujović

7 Julian Köster

8 Lukas Blohme

11 Mathis Häseler

14 Teitur Einarsson

15 Miro Schluroff

20 Ludvig Hallbäck

22 Kentin Mahé

27 Kristjan Horžen

30 Tom Kiesler

31 Kay Smits

66 Štěpán Zeman

ThSV Eisenach

Nr. Name Tore/Paraden 7m Gesamt Strafen

1 Matija Spikic

12 Silvio Heinevetter

3 Oskar Joelsson

5 Timothy Reichmuth

6 Aleksandar Capric

10 Fynn Hangstein

11 Gian Attenhofer

14 Peter Walz

21 Moritz Ende

22 Felix Aellen

27 Philipp Meyer

41 Vukasin Antonijevic

44 Stephan Seitz

52 Justin Kurch

66 Jannis Schneibel

74 Vincent Büchner

95 Alexander Saul

99 Tillman Leu

20 Bastian Freitag

94 Marec Stupka

Vfl Gummersbach ThSV Eisenach

1. Halbzeit 2. Halbzeit 1. Halbzeit 2. Halbzeit

Zeitstrafen

Siebenmeter

VFL VS. THSV EISENACH
19. Februar 2026 | 19:00 Uhr | SCHWALBE arena
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VfL trotz überragender 
Moral gegen Tabellen-
führer Magdeburg mit 
erster Heimniederlage 
der Saison

16
FotoS: Philipp Ising



Am 17. Spieltag der DAIKIN HBL hat der VfL Gummersbach 

seine erste Saisonniederlage in der heimischen SCHWALBE are-

na hinnehmen müssen. Gegen den aktuellen Tabellenführer SC 

Magdeburg kamen die Oberbergischen am Sonntagabend des 

14. Dezembers nicht über ein 31:32 (16:17) hinaus. Vor mit 4.132 

Zuschauern ausverkauftem Haus erwies sich die Mannschaft 

von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson als harter Gegner für 

den aktuellen Meisterschaftskandidaten Nummer eins. Bis zum 

Schluss stemmten sich die Gastgeber gegen die Niederlage, be-

wiesen Moral und Kämpferqualitäten und wurden auch nach der 

Begegnung mit anerkennendem Applaus von den Zuschauern 

bedacht.

In den ersten Spielminuten präsentierten sich die Hausherren mu-

tig, aber auch risikofreudig im Angriffsspiel und gingen in Minute 

eins durch den Treffer von Ellidi Vidarsson in Führung, dessen 

Vertragsverlängerung bis 2029 im Vorfeld der Partie bekannt ge-

geben wurde (1:0). Auf die erste Parade von VfL-Keeper Dominik 

Kuzmanović im darauffolgenden Gegenangriff folgten allerdings 

gleich vier technische Fehler im Spielaufbau der Gastgeber in 

Folge, die vier Gegentore der Gäste nach sich zogen (1:4, 7. 

Minute). Erst in Minute sieben erzielte Teitur Einarsson von der 

Außenposition das zweite Tor für die Gummersbacher (2:4), wor-

aufhin die Oberbergischen in der Offensive strukturierter auftraten 

und in der neunten Minute dank einer Siebenmeterparade von 

Kuzmanović und den Toren von Julian Köster und Tilen Kodrin 

zum 4:4-Ausgleich kamen (9. Minute).

Nach dem 5:5 durch Kay Smits in der elften Minute wurde der 

SCM zwar wieder spielbestimmender, jedoch machte es der VfL 

dem Tabellenführer diesmal schwerer zum Torerfolg zu kommen. 

Vorne fehlte es den Blau-Weißen allerdings vielfach an der letzten 

Durchschlagskraft, um die Magdeburger noch mehr in die Bre-

douille zu bringen, so dass sie mehrfach einem Drei-Tore-Rück-

stand hinterherliefen. Eine gute Moral und der Doppelpack von 

Smits ließen die Gummersbacher in Minute 22 auf ein Tor auf-

schließen (10:11), woraufhin sich eine ausgeglichene Spielphase 

entwickelte. So fielen die Tore auf beiden Seiten im Gleichschritt, 

ehe die Oberbergischen in Unterzahl in der 27. Minute doch wie-

der mit drei Toren Abstand zurücklagen (13:16). Ein erneutes Auf-

bäumen der Gastgeber und ein Doppelpack – diesmal von Krist-

jan Horžen – stellte den unmittelbaren Kontakt zu den Gästen zur 

Halbzeitpause wieder her (16:17, 30. Minute).

31 : 32

17
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WWW.vfl-gummersbach-fanshop.de/Trikots-Co./

    unsere 
         Trikots 
der Saison 2025/26

Jetzt sichern!

Nach dem Wiederanpfiff verteidigten die Gäste eine knappe Führung, ohne dass 

sich das Sigurdsson-Team abschütteln ließ. Geprägt von kämpferisch dagegenhal-

tenden Gummersbachern blieb es somit eine enge Partie, in denen die Hausherren 

zudem auf die Rückendeckung des Publikums zählen konnte. Sich abwechselnde 

Tore vom 16:19 (33. Minute) bis 23:25 (45. Minute) hielten die Spannung konstant 

aufrecht. Als in der 48. Minute gar der Anschlusstreffer durch Kentin Mahé fiel, der 

nun die Geschicke seiner Mannschaft beherzt in die Hand nahm, kochte die Stim-

mung auf der Platte und von den Rängen erst recht auf.

Drei Paraden des eingewechselten Bertram Obling sowie Tore von Horžen und 

Mahé (2) stellten die Partie in der 51. Minute zugunsten des VfL komplett auf den 

Kopf (27:25). Die beiden folgenden Gegentore zum 27:27 in Minute 54 gestalteten 

die Begegnung erneut ausgeglichen. Die Schlussminuten waren von einem offenen 

Schlagabtausch der beiden Teams geprägt, die mit Aggressivität und Einsatz um 

den Sieg kämpften. Beim 29:29 (56. Minute) sowie 30:30 (59. Minute) kamen die 

Gummersbacher jeweils durch ihren ganz starken Spielmacher Mahé zum Aus-

gleich, ehe Kapitän Köster ebenfalls nachlegte (31:31, 60. Minute). Der letzte Mag-

deburger Angriff mündete im Strafwurf, den Matthias Musche neun Sekunden vor 

dem Ende einnetzte (31:32). Nach der darauffolgenden Auszeit von Sigurdsson 

war es Mathis Häseler, der mit der Schlusssirene den letzten Ball aufs Tor des SCM 

warf, jedoch an Torwart Sergey Hernández Ferrer scheiterte und damit die bittere 

Niederlage besiegelte.

31 : 32

Trainerstimmen:

18

Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Glückwunsch an 
Magdeburg zu den zwei Punkten. Ich bin einerseits traurig und ent-
täuscht, dass wir am Ende nicht mindestens einen Punkt mitnehmen. 
Auf der anderen Seite bin ich unfassbar stolz, wie wir das heute ge-
macht haben. In den ersten 15 Minuten haben wir sogar acht techni-
sche Fehler gezählt. So etwas tut natürlich weh gegen eine Mannschaft 
wie Magdeburg. Wir waren dagegen bei unseren Würfen sehr effektiv, 
da ist der SCM sonst mit seinen Torhüterleistungen vielleicht etwas ver-
wöhnt. Da ist das, was wir geboten haben, schon sehr gut. Wir sind 
drangeblieben, haben uns herangekämpft und sogar mit zwei Toren 
geführt und kriegen dann einen 3:0-Lauf aufgrund von Passfehlern 
und Stürmerfouls. Am Ende haben wir noch einmal die Chance zum 
Ausgleich zu kommen. Das tut mir natürlich weh für Mathi, aber daran 
muss er wachsen. Wir haben heute viele gute Sachen gemacht. Als 
Trainer des VfL tut es weh, aber ohne die blau-weiße Brille muss ich 
einfach anerkennen, was Magdeburg hier geboten hat. Das fing damals 
schon nach Olympia an, da hat sich Magdeburg personell dezimiert, mit 
einem starken Charakter und hoher Qualität durchgekämpft, um jede 
Mannschaft der Liga zu dominieren. Wenn ich diese Qualität sehe und 
was die geleistet haben, bin ich stolz darauf, wie meine Mannschaft das 
heute gegen Magdeburg gemacht das. Das muss aber unser Standard 
sein. Es gehört zum Erwachsen werden dazu, so in jedes Spiel zu ge-
hen, eben auch, wenn du als Favorit ins Rennen gehst. Das ist genau 
das, was Magdeburg macht, und davon wollen wir lernen.

Bennet Wiegert (SC Magdeburg): Es war heute ein aufregen-
der dritter Advent für alle am spiel Beteiligte. Es war ein tolles 
Handballspiel, das am Ende keinen Sieger verdient hatte oder 
in beide Richtungen hätte ausgehen können. Wir haben uns 
schwergetan ins Spiel zu kommen. Das ist für uns ungewohnt, 
weil wir immer viele Tore machen. Gummersbach hat aber selbst 
aufs Tempo gedrückt und dafür war das 5:5 nach elf Minuten ein 
Low-Score-Game. Wir sind dann besser reingekommen, haben 
technische Fehler provoziert und konnten uns mit drei Toren ab-
setzen. Durch den 0:2-Lauf haben wir uns zur Halbzeit um ein 
besseres Ergebnis gebracht. In der zweiten Halbzeit hatten wir 
dann mehrfach die Chance auf vier Tore Abstand, aber dann 
kam Gummersbach mit seiner Heimstärke und kriegt sogar das 
Momentum, in dem dann die Halle voll da ist und jeder dran 
glaubt. Ich habe mich gefreut, dass wir cool geblieben sind. Ich 
habe mir lange die letzte Auszeit aufgespart, aber beim 31:31 
ging es nur noch darum, dass Gummersbach nicht mehr in Ball-
besitz kommt. Als wir dann doch noch einen Angriff mit einer 
guten Chance für Mathis bekommen haben, tat uns die eine von 
wenigen Paraden extrem gut. Ich kann gut einschätzen, was 
das für ein glücklicher Punktgewinn war, denn Gummersbach 
hat das wirklich toll gemacht.
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Souveräner VfL 
sichert sich nach 
vier sieglosen 
Spielen zwei Punkte 
in Stuttgart

FotoS: Silas Schüller 24passion



Der VfL Gummersbach hat am frühen Sonntagabend des 21. De-

zembers seinen zehnten Saisonsieg perfekt gemacht. Anlässlich 

des ersten Rückrundenspiels am 18. Spieltag der DAIKIN HBL 

gewann die Mannschaft von Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson 

beim TVB Stuttgart mit 28:22 (15:11). Über den Großteil der Partie 

hatten die Gummersbacher den Gegner gut im Griff und konn-

ten dank einer Leistungssteigerung auf der Torhüterposition in der 

zweiten Halbzeit einen ungefährdeten Auswärtssieg einfahren.

In einer wurfeffizienten Anfangsviertelstunde, in der beide Mann-

schaften wenige Fehler begingen und sich spielerisch größtenteils 

gegenseitig aufhoben, fingen sich die Oberbergischen in der drit-

ten Minute den ersten Gegentreffer ein (0:1). Es folgten abwech-

selnde Würfe mit maximaler Trefferquote bis zum 6:6-Ausgleich 

für die Gäste durch Ellidi Vidarsson in der neunten Minute. Einen 

technischen Fehler der Stuttgarter nutzten die Gummersbacher 

auf der Gegenseite zur ersten Führung nach zehn Minuten (6:7). 

Bei gleichbleibend hoher Durchschlagskraft im Angriff fand der VfL 

als erstes Team defensiv zu gewohnter Stärke und erhöhte in Mi-

nute 14 auf 9:7.

Es folgten vier torlose Minuten auf beiden Seiten mit den ersten 

Paraden der Torhüter auf beiden Seiten, ehe Miro Schluroff in 

der 18. Minute mit dem 10:7 den nächsten Akzent der Begeg-

nung setzte. In der Defensive hielt der VfL den TVB weitgehend in 

Schach, so dass erst in der 20. Minute – und damit nach neun-

minütiger Flaute – wieder ein Ball den Weg ins Gummersbacher 

Tor fand (11:8). In dieser Phase blieb die Tendenz klar zugunsten 

der Oberbergischen bestehen, die ihren Vorsprung in Minute 21 

auf 13:8 erhöhten. Daraufhin folgten allerdings acht Minuten ohne 

Torerfolg für die Gäste, die in dieser Zeit jedoch selbst nur zwei 

Treffer kassierten. So markierte Tilen Kodrin in der 29. Minute das 

14:10, bevor es auf beiden Seiten noch jeweils ein weiteres Mal 

zum erfolgreichen Abschluss kam und die Partie beim Stand von 

15:11 in die Pause ging.

22 : 28

21
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Im zweiten Durchgang bemühten sich die Gäste zunächst die 

Spielkontrolle und damit ihre Führung zu halten. Dabei leistete 

sich das Sigurdsson-Team weiterhin wenige Fehler, schaffte es 

aber nicht sich weiter von seinem Kontrahenten abzusetzen. 

So wurde aus einem 17:12-Vorsprung in Minute 36 binnen fünf 

Minuten ein knappes 18:16, ehe der VfL die passende Antwort 

fand. Obwohl sie sogar noch zwei weitere freie Würfe ausließen, 

gelang den Gummersbachern, bei denen jetzt auch Keeper Do-

minik Kuzmanović zum Faktor wurde, ein 4:0-Lauf zum 22:16 

(46. Minute).

In die Schlussphase hinein verwalteten die Oberbergischen clever 

ihren soliden Vorsprung und ließen die Stuttgarter nicht mehr auf-

schließen. Mit dem 27:20 durch Teitur Einarsson in der 55. Minute 

erhöhte der VfL den Abstand auf den TVB erstmals auf sieben 

Tore und sorgte für die Vorentscheidung. Bis zum Ende der Partie 

fiel noch ein weiterer Treffer für die Gäste durch Kentin Mahé, der 

in der 60. Minute das 28:21 erzielte, ehe kurz vor dem Abpfiff das 

letzte Tor der Gastgeber fiel, das den 28:22-Auswärtssieg der 

Gummersbacher besiegelte.

22 : 28
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            NEUSTEN STAND! 

WIR FREUEN UNS AUF DEIN LIKE!



VfL beschenkt Fans 
zum Jahresabschluss 
mit Heimsieg gegen 
Hamburg
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Am Samstagabend nach Heiligabend hat der VfL Gummers-

bach seinen Fans in der restlos ausverkauften SCHWALBE are-

na ein nachträgliches Weihnachtsgeschenk gemacht und den 

elften Saisonsieg eingeheimst. Gegen den Handball Sport Ver-

ein Hamburg gewann das Team von Chefcoach Gudjon Valur 

Sigurdsson anlässlich des 19. Spieltags in der DAIKIN HBL mit 

33:27 (15:14). 4.132 Zuschauer sahen eine ausgeglichene erste 

Halbzeit mit leichten Vorteilen für die Blau-Weißen, die in Durch-

gang zwei eine immer deutlich werdende Dominanz an den Tag 

legten. Mit einem Punktekonto von 25:13 verabschiedeten sich 

die Oberbergischen auf Tabellenrang sechs in die Winterpause.

Mit zwei Paraden in den ersten beiden Minuten fand VfL-Schluss-

mann Dominik Kuzmanović gut in die Partie. Auf der Gegensei-

te taten sich aber die Gummersbacher schwer ins Hamburger 

Tor einzunetzen, so dass erst in der fünften Minute durch Miro 

Schluroff der erste Treffer der Partie fiel (1:0). Die Gastgeber nah-

men das Spiel in die Hand und brachten in der neunten Minute 

zwei Tore Abstand zwischen sich und die Gäste aus dem Nor-

den Deutschlands (4:2), was die Hamburger zunächst wieder zu 

egalisieren wussten (4:4, 11. Minute). Ellidi Vidarsson, der zu den 

auffälligsten Akteuren der Anfangsphase gehörte und daraufhin 

einen Doppelpack schnürte, und Teitur Einarsson brachten den 

VfL in der 13. Minute erstmals mit drei Toren in Front (7:4).

Dennoch blieb es ein enger Spielverlauf, in dem der HSVH in 

der 18. Minute zum wiederholten Mal den Ausgleich erzielte (8:8) 

und es der VfL verpasste, seinen Vorsprung zu halten. In einer 

nervösen Phase fielen bis zur 23. Minute nur jeweils ein weite-

res Tor auf beiden Seiten, ehe Julian Köster die 10:9-Führung 

für die Oberbergischen markierte. Eine Parade von Kuzmanović 

und der folgende lange Ball auf Miloš Vujović führten zum 11:9 

(25. Minute). Bis zum Pausenpfiff schafften es die Hausherren 

die Ruhe und Geduld im eigenen Spiel zu bewahren. Mit einem 

knappen 15:14-Vorsprung ging es für die Teams in die Kabine.

Nach dem Seitenwechsel schalteten die Gummersbacher dann 

spürbar einen Gang höher und bauten ihre Führung über das 

17:14 durch den zur Pause eingewechselten João Gomes (32. 

Minute) und das 20:16 durch Schluroff auf vier Treffer aus (35. 

Minute). Nach dem 22:18 durch Mathis Häseler in der 39. Minute 

verpassten es die Oberbergischen gar ihren Vorsprung auf fünf 

Tore auszubauen, als der Wurf von Štěpán Zeman vom Ham-

burger Keeper Mohamed El-Tayar gehalten wurde (40. Minute). 

Dies gelang dafür Köster in der 44. Minute durch seinen Treffer 

zum 25:20.

Auch die Schlussphase wurde vom souveränen Auftreten der 

Oberbergischen geprägt, die in der 48. Minute vom Hamburger 

25

33 : 27
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Sieben-gegen-Sechs profitierten, als ein von Schluroff aus-

geführter Freiwurf aus der eigenen Hälfte nach technischem 

Fehler der Gäste direkt im leeren Tor des HSVH einschlug 

(28:22). Eine Weltklasseparade von Kuzmanović in der 52. 

Minute sorgte für ein Raunen bei den Zuschauern, die in den 

letzten Spielminuten des Jahres eine starke Vorstellung ihrer 

Mannschaft verfolgen durften. Als in der 56. Minute beim 

Stand von 31:26 noch einmal Mittelmann Ole Pregler ein-

gewechselt wurde, der im Anschluss an die Partie offiziell 

verabschiedet wurde, bedachten ihn die Fans mit stehen-

den Ovationen. Beendet wurde die Partie schlussendlich 

mit 33:27 durch den letzten Treffer des Jahres 2025 durch 

Kristjan Horžen (58. Minute).

Nach der Europameisterschaftspause geht die laufende Meis-

terschaftsrunde in der DAIKIN HBL im neuen Jahr mit einem 

Kracherspiel für den VfL Gummersbach in der SCHWALBE 

arena weiter. Am Dienstag, den 10. Februar, empfangen 

die Oberbergischen um 20 Uhr die SG 

Flensburg-Handewitt. Tickets für die 

Partie können nach Verfügbarkeit unter 

vfl-gummersbach.de/tickets/ erwor-

ben werden.

33 : 27

Trainerstimmen:
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Gudjon Valur Sigurdsson (VfL Gummersbach): Beide Mann-
schaften haben eine sehr gut erste Halbzeit gespielt. Ich konnte 
mit fast allem glücklich sein, außer mit der Wurfquote. Wir haben 
weniger technische Fehler gemacht als Hamburg und es geschafft 
über das Kreisspiel und Edi Vidarsson zu guten Chancen zu kom-
men. Die Abwehr stand gut und Kuzma hat direkt ein paar Bälle 
gehalten. In der zweiten Halbzeit hatten wir etwas mehr Wechsel-
möglichkeiten als Hamburg, gerade mit Štěpán, João und Kristjan. 
Man hat dann doch gemerkt, dass wir mehr frische Leute zur Ver-
fügung hatten. Beim Sieben-gegen-sechs haben wir uns anfangs 
schwergetan. Die ersten Angriffe haben gesessen, bis wir zuneh-
mend besser verteidigt und einfache Tore gemacht haben. Wenn 
Hamburg getroffen hat, konnten wir das über die schnelle Mitte 
direkt korrigieren. Ich bin mit der Leistung meiner Mannschaft zu-
frieden und sehr glücklich, dass wir heute gewonnen haben. Über 
die Leistung vieler Spieler bin ich sehr froh und auch darüber, wie 
wir dieses Jahr beendet haben bis hin zur tollen Reaktion der Fans 
zur Verabschiedung von Ole.

Torsten Jansen (Handball Sport Verein Hamburg): Glück-
wunsch zum Sieg an den VfL und Goggi. Unsere Bedingungen vor 
dem Spiel waren sicherlich nicht optimal. Daher haben wir auch 
mehr experimentiert, was uns in der ersten Halbzeit ordentlich ge-
lungen ist. In der zweiten Halbzeit haben wir aber zu viele techni-
sche Fehler gemacht und den VfL zum Tempospiel eingeladen. In 
der Abwehr haben wir zu selten die Dinge so umgesetzt, wie wir 
uns das vorgenommen hatten und viele Rückraumtore und Kreis-
abspiele gegen uns gehabt. Mit dem einen oder anderen muss ich 
daher auch härter ins Gericht gehen. Da fehlte mir die Bereitschaft 
und das kann ich in Zukunft schwer akzeptieren. Für den VfL war 
es ein gelungener Jahresabschluss, für uns nur bedingt. Aufgrund 
vieler Verletzter und Kranker war unser Aderlass einfach zu groß 
und wir konnten den Schluss nach der Pause nicht mehr halten.
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        ES GEHT Weiter. 
SPITZENHANDBALL IN DER SCHWALBE ARENA. 
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Entdecken Sie unser neues 
Kursprogramm in unserem  
digitalen Blätterkatalog!  

Anmelden können Sie sich unter:
www.vhs-oberberg.de 
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PLANET
Top-Wettspielball. Handgenäht. 
EHF-APPROVED.

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz.
Extrem weicher Ballkontakt durch neue 
Soft-Feel Technologie.
Hervorragend ausbalanciert.

E  /SelectSportGermany c  /selectsport_dewww.select-sport.de

#22
      La vie de rêve! - 

            Gib immer ein 
  bisschen mehr als 

verlangt wird, denn
          mit SpaSS und 

           FleiSS werden 
              Träume wahr.

www.vfl-gummersbach-fanshop.de

Limitiert. Persönlich. 
Für echte Fans. 
Die neuen Autogrammkarten sind ab sofort verfügbar!
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Alter:		  22

Nationalität:		  Deutsch

Lebensmotto /		  Alles passiert aus
Lieblingsspruch:		  einem Grund

Ich bin zum Handball 
gekommen durch…		  Meinen Papa

Mein grösstes Talent 		  Zuverlässigkeit
ausser Handball:		  und Organisation 

Ich bin Trainer in der		  ... weil ich Zusammenhalt 
VFL-Handballakademie...	 und Freundschaft 
		  schaffen, die Liebe zum 
		  Spiel weitergeben und 
		  die wichtigen Werte 
		  vermitteln möchte.

Drei Wörter, die mich als	 Aussage meiner
Trainer beschreiben:		  Mannschaft: Lustig, 

		  diszipliniert, sportlich, nett

Was meine Mannschaft		  Meine Mannschaft lebt
ausmacht:		  von Freundschaft, 
		  Zusammenhalt und dem 
		  Leistungswillen jedes 
		  Einzelnen.

Mein schönstes		  Die Freundschaften 
Handballerlebnis:		  und Erinnerungen, die
		  sich durch den Handball
		  ergeben haben.

Was mir am Handball 		  Dass man als Team 
am meisten Spass macht:	 gemeinsam kämpft, sich
		  gegenseitig unterstützt, 
		  zusammen Erfolge feiert 
		  und an Niederlagen 
		  gemeinsam wächst, wo-
		  durch sich jeder individuel
		  sportlich und menschlich
		  weiterentwickelt. 

Fotos: Be.A.Star-Productions

HANDBALL
AKADEMIE
HANDBALL-
AKADEMIE

Trainerin U13

Das bedeutet Teamgeist	 Füreinander zu kämpfen
für mich: 		  und die Leidenschaft für
		  das Spiel zu teilen.

Was ich meinen Spielern	 Teamgeist, die Werte
mitgeben möchte:		  Respekt und Fairness auf 
		  und neben dem Feld

Mein Motto im		  Mit Spaß und Disziplin
Training:	 	 gemeinsam besser werden.

Der wichtigste		

Ratschlag, den ich 		  Jeder Rat ist auch ein 
je bekommen habe: 		  Schlag.

Lieblingsreiseziel:		  Mallorca

Hobbys:		  Handball, lesen

Eigenschaft, die ich		

an anderen schätze:		  Ehrlichkeit 

Traum, den ich mir im 	
Leben unbedingt		

erfüllen möchte: 		  Ganz viele

Wenn ich 3 Wünsche frei	

hätte, wären das: 		  Immer glücklich sein

Lea 
Schoppmann
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HANDBALL
AKADEMIE
HANDBALL-
AKADEMIE

Trainerin U13

Alter:		  57

Nationalität:		  Deutsch

Lebensmotto /		  Erfolg ist kein Glück, 
Lieblingsspruch:		  sondern harte Arbeit

Ich bin zum Handball 
gekommen durch…		  Meinen Vater

Mein grösstes Talent 		  Potenziale zu erkennen 
ausser Handball:		  und Charaktere zu formen

Ich bin Trainer in der		  ... weil ich gerne mit jungen 
VFL-Handballakademie...	 Menschen arbeite und viel
		  von ihnen lerne.

Drei Wörter, die mich als	 Akribisch, ganzheitlich 
Trainer beschreiben:		  und fördernd

Was meine Mannschaft		  Fleiß, hohe Eigenmotivation 
ausmacht:		  und gelebte Werte

Mein schönstes		  Deutscher Meister mit der 
Handballerlebnis:		  U17 des TSV Bayer 
		  Dormagen, Europapokal-
		  sieg 1995 mit dem 
		  TV Niederwürzbach

Was mir am Handball 		  Das gemeinsame Erleben 
am meisten Spass macht:	 von Erfolg und Misserfolg -
		  Teamgeist

Das bedeutet Teamgeist	 Respekt, Fairness und 
für mich: 		  gegenseitige Unterstützung, 
		  auch außerhalb des Feldes

Lieblingsübung im Training:	 Ganz viele

Was ich meinen Spielern	 Teamgeist, die Werte
mitgeben möchte:		  Haltung, Disziplin und
		  Menschlichkeit, damit sie	
		  nicht nur als Sportler, 

		  sondern auch als 
		  Persönlichkeiten wachsen.

Mein Motto im		  Mehr als 100% gibt es nicht
Training:	 	 und ich glaube, dass jeder
		  Spieler bereit ist, 95% in 
		  jedem Training zu geben. 	
		  Mich interessieren die 
		  letzten 5%.

Der wichtigste		  Dass man im Erfolg nie
Ratschlag, den ich 		  vergessen darf, woher man
je bekommen habe: 		  kommt.

Handballidol: 	 	 Oystein Havang

Lieblingsreiseziel:		  Sylt

Hobbys:		  Wandern und begeisterter 
		  Anfänger an der Gitarre

Eigenschaft, die ich		

an anderen schätze:		  Demut trotz Erfolg

Traum, den ich mir im 	
Leben unbedingt		

erfüllen möchte: 		  Alles ist gut!

Wenn ich 3 Wünsche frei	 Gesundheit, Zufriedenheit
hätte, wären das: 		  und Frieden für meine 
		  Familie und alle Menschen

Jörg 
Bohrmann

Trainer U15
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Palliativversorgung  
mit Herz und Halt.
Mit einfühlsamer Begleitung und  
fachlicher Kompetenz ermöglichen wir  
ein selbstbestimmtes, würdevolles Leben bis 
zuletzt – zu Hause, in vertrauter Umgebung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
in der Weiherpassage!

Für mehr Informationen,  
besuchen Sie doch 
gerne unsere Website

Weiherpassage 8 - 16 · 51674 Wiehl | 02262/ 693 902 0

Werden Sie 
Teil des Teams!
Für mehr Informationen 
scannen Sie den QR-Code
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Zukunftssicherer Arbeitsplatz  
bei einem Weltmarktführer

Beteiligung am  
Unternehmenserfolg

Angenehmes Arbeitsklima  
in einem starken Team

Bewirb dich jetzt!

www.schroedahl.com/de/jobs

Mit Leidenschaft zum Erfolg



Hintere Reihe (v.l.): 
Betreuer Mario Falkenberg, Physiotherapeut Francisco Castro, 
Physiotherapeut Till Wegermann, Teitur Einarsson, Tom Kiesler, 
Ole Pregler, Giorgi Tskhovrebadze, Mannschaftsarzt Jochen Viebahn, 
Mannschaftsarzt Jan Vonhoegen, Betreuer Andreas Multhauf

Es fehlt: Ludvig Hallbäck



Mittlere Reihe (v.l.): 
Athletiktrainerin Kim Kron, Teammanager Reiner Fiedler, Štěpán Zeman, 
Miro Schluroff, Julian Köster, Ellidi Vidarsson, Kristjan Horžen, 
Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson, Co-Trainer Gonçalo Miranda

Vordere Reihe (v.l.): 
Lukas Blohme, Kentin Mahé, Miloš Vujović, Kay Smits, Dominik Kuzmanović, 
Bertram Obling, Tilen Kodrin, Mathis Häseler, João Gomes, Tom Koschek 
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Was sollte man über Ihr Unternehmen unbedingt wissen?
Dirk Steinbach: Die Sparkasse Gummersbach blickt auf eine 

sehr lange Geschichte zurück. Gegründet im Jahr 1853 – also 

sogar noch vor der Verleihung der Stadtrechte an Gummersbach 

– gehören wir zu den ältesten heute noch aktiven Unternehmen 

in der Region. Diese Tradition prägt uns bis heute.

Gunter Derksen: Gleichzeitig sind wir ein modernes Kreditin-

stitut mit einem klaren regionalen Fokus. Wir verstehen uns als 

Partner für Privatkunden, Unternehmen und insbesondere als 

Partner Nummer eins des Mittelstandes in der Region. Neben 

klassischen Finanzdienstleistungen legen wir großen Wert auf 

nachhaltige Finanzlösungen und engagieren uns stark für die För-

derung der Menschen, Vereine und Unternehmen vor Ort.

Wie gehen Sie mit aktuellen Herausforderungen 
in Ihrer Branche um?
Dirk Steinbach: Der Schlüssel liegt für uns in starken Kunden-

beziehungen. Die persönliche Beratung bleibt weiterhin sehr 

wichtig, wird aber sinnvoll durch digitale Angebote ergänzt. So 

stellen wir sicher, dass unsere Kundinnen und Kunden uns auf al-

len Wegen erreichen können – persönlich, telefonisch oder digital.

Gunter Derksen:  Gleichzeitig begreifen wir die Digitalisierung als 

Chance. Sie ermöglicht uns neue Services, effizientere Prozesse 

und eine noch bessere Erreichbarkeit. Parallel dazu entwickeln 

wir unsere nachhaltigen Finanzprodukte kontinuierlich weiter, um 

verantwortungsvolles Wirtschaften aktiv zu unterstützen.

Wo sehen Sie Ihr Unternehmen in fünf Jahren?
Gunter Derksen: Unser Anspruch ist es, auch in fünf Jahren 

der führende Finanzdienstleister in der Region zu sein – mit dem 

besten Beratungsangebot für Privat- und Firmenkunden. Dabei 

wollen wir weiterhin fest mit den Menschen, Unternehmen und 

Vereinen vor Ort verbunden bleiben.

Dirk Steinbach: Zudem werden digitale Services und Innovatio-

nen eine noch größere Rolle spielen. Das bedeutet für uns zum 

Beispiel noch nutzerfreundlichere Online-Angebote, schnellere 

Prozesse und intelligente digitale Lösungen, die Beratung und 

Service ergänzen. Wachstum verstehen wir dabei bewusst nach-

haltig und verantwortungsvoll – also solide, langfristig und im Ein-

klang mit unserer Region.

Was bedeutet Ihnen die Partnerschaft
mit dem VfL Gummersbach?
Dirk Steinbach: Die Partnerschaft zwischen dem VfL Gummers-

bach und der Sparkasse hat eine jahrzehntelange Tradition. Sie 

ist ein fester Bestandteil unserer regionalen Verbundenheit und 

Verantwortung. 

Besonders wichtig ist uns, dass wir nicht nur den Profisport un-

terstützen, sondern auch den Jugend- und Breitensport – etwa 

über die Akademie oder die HSO. Wir haben den VfL auch in 

schwierigeren sportlichen und wirtschaftlichen Zeiten begleitet. 

Diese Loyalität spiegelt unsere Werte wider: Zusammenhalt, 

Teamgeist und Engagement.

Regional verwurzelt, 
gemeinsam erfolgreich
im Gespräch mit Dirk Steinbach 
und Gunter Derksen

Zur Saison 2025/26 begleiten zahlreiche Partner auf den unterschiedlichsten Ebenen den VfL Gummers-
bach. Dazu gehört auch die Sparkasse Gummersbach.

INTERVIEW AUS dem Partnermanagement
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Welche gemeinsamen Ziele verfolgen Sie mit dem 
VfL Gummersbach in den kommenden Jahren?
Gunter Derksen: Gemeinsam wollen wir die regionale Präsenz 

und Identifikation weiter stärken und den Handball in der Region 

nachhaltig fördern.

Dazu gehören insbesondere die Unterstützung des Jugend-

sports, gemeinsame Veranstaltungen sowie Projekte und Initiati-

ven, die sowohl dem VfL als auch der Sparkasse zugutekommen. 

Unser gemeinsames Ziel ist es, einen aktiven Beitrag zur Stär-

kung der Gemeinschaft und zur Sicherung der Lebensqualität in 

der Region zu leisten.

Wie spiegelt die Partnerschaft mit einem Traditions-
verein wie dem VfL Gummersbach die Werte und die 
Philosophie Ihres Unternehmens wider?
Dirk Steinbach: Tradition, Stabilität und Werte spielen sowohl 

Dirk Steinbach, Foto: Sparkasse Gummersbach

für den VfL als auch für uns eine zentrale Rolle. Beide Seiten set-

zen auf nachhaltiges Wachstum, langfristige Partnerschaften und 

ein starkes Engagement in der Region. Die Förderung von Talen-

ten und des Nachwuchses ist dabei ein gemeinsames Anliegen 

– im Sport wie auch in der Wirtschaft.

Wo landet der VfL am Ende der Saison?
Gunter Derksen: Wir sind optimistisch und hoffen, dass der VfL 

wieder den europäischen Wettbewerb erreicht!

Gunter Derksen, Foto: Sparkasse Gummersbach
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Der VfL Gummersbach hat einen weiteren Schritt in Richtung sei-

ner langfristigen Kaderplanung gesetzt und den Vertrag mit seinem 

Co-Kapitän Ellidi Vidarsson vorzeitig um zwei weitere Jahre ver-

längert. Erst im März 2025 hatte der Isländer seinen Kontrakt bis 

2027 ausgeweitet, nun folgte die erneute Verlängerung bis 2029. 

„Es ist super, dass unser Vize-Kapitän an Bord bleibt. Dass er be-

reit ist, den Weg weiter mit uns zu gehen und daran glaubt, was 

wir hier aufbauen, erfüllt mich mit Stolz und macht mich glücklich“, 

erklärt VfL-Cheftrainer Gudjon Valur Sigurdsson: „Ich freue mich 

für Edi und seine Familie, aber auch natürlich für uns und unsere 

Fans beim VfL.“ Auch VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler 

betont die Bedeutung des langfristigen Verbleibs des Kreisläufers: 

„Die Vertragsverlängerung von Edi ist ein überragendes Signal 

und extrem wichtig für die Mannschaft und den gesamten Club. 

Er ist Publikumsliebling und steht wie kaum ein anderer für den 

Aufschwung des VfL in den vergangenen Jahren. Wir sind sehr 

stolz, dass Edi weiterhin eines der Gesichter des VfL sein wird.“

Im August 2020 kam Vidarsson von seinem isländischen Hei-

matverein ÍBV Vestmannaeyjar zum VfL. „Seine Verlängerung ist 

natürlich auch etwas Besonderes für mich, weil er mein Lands-

mann ist, aber noch mehr, weil er der erste Spieler war, den ich 

hier nach Gummersbach geholt habe“, erinnert sich Sigurdsson. 

Binnen weniger Monate entwickelte sich sein Schützling zum 
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Stammspieler und gehörte zu den entscheidenden Bausteinen 

auf dem Weg der Oberbergischen von einem ambitionierten 

Zweitligisten zu einer der Teams in der DAIKIN HBL, die um die 

internationalen Startplätze mitspielen. „Edi ist nicht nur eine fes-

te Größe und ein beliebter Spieler bei unseren Fans geworden, 

sondern besitzt eine wichtige Stimme in der Mannschaft, weil er 

immer vorangeht und anderen Orientierung bietet. Er ist ein ab-

soluter Teamplayer, der – wie schon in der Vergangenheit – auch 

in dieser Saison seine Wichtigkeit für die Mannschaft und den 

Club unter Beweis gestellt hat“, schwärmt Sigurdsson von einem 

der zentralen Leistungsträger seiner Mannschaft. „Edi ist nicht 

nur auf dem Feld zu einem der besten Kreisläufer der Bundesliga 

geworden und war deswegen auch viel umworben, sondern ist 

extrem wichtig außerhalb des Spielfelds, sowohl in der Kabine 

für die Mannschaft als auch für den ganzen Verein“, pflichtet ihm 

Schindler bei.

Für die Zukunft beim VfL Gummersbach hat sich der isländische 

Nationalspieler selbst einiges vorgenommen. „Ich freue mich sehr 

sagen zu können, dass meine Familie und ich bis mindestens 

2029 in Gummersbach bleiben“, so Vidarsson: „Seitdem ich 

2020 hier in Gummersbach angekommen bin, haben wir schon 

viel erreicht, aber noch nicht alles, was wir erreichen wollen. Des-

wegen musste ich einfach meinen Vertrag verlängern!“

Foto: Nastasja Kleinjung 



Gummersbacher verpflichten 
isländisches Nachwuchstalent

Der VfL Gummersbach setzt in Sachen Kaderplanung auf 

Langfristigkeit und hat ein vielversprechendes Nachwuchsta-

lent aus Island verpflichtet. Der 18-jährige Mittelmann Gardar 

Ingi Sindrason wird sich im Sommer 2026 den Oberbergischen 

anschließen. Die Gummersbacher statten den Youngster mit 

einem Drei-Jahres-Vertrag aus. „Ich freue mich sehr, dass wir 

einen weiteren hochtalentierten Spieler für unseren Weg beim 

VfL Gummersbach überzeugen konnten“, äußert sich VfL-Ge-

schäftsführer Christoph Schindler: „Zudem bedanke ich mich 

bei den Verantwortlichen von FH Hafnarfjördur, die bei dem 

Transfer sehr kooperativ waren!“ 

Sindrason wechselt von FH Hafnarfjördur zum VfL und kann 

bereits auf erste Europapokalerfahrungen zurückblicken. Beim 

Aufeinandertreffen der beiden Teams in der Gruppenphase der 

EHF European League in der Vorsaison war der damals 17-Jäh-

rige bereits ein wichtiger Teil des Profiteams und hat seine künf-

tige Heimspielstätte kennengelernt. „Gassi ist noch extrem jung 

und einer der talentiertesten Spieler Islands. Er wird aber auf je-

den Fall seine Zeit brauchen“, erklärt VfL-Cheftrainer Gudjon Va-

lur Sigurdsson: „Wir müssen ihn gut aufbauen, weil der Schritt 

von Island nach Deutschland ein ziemlich großer ist, aber wir 

erhoffen uns natürlich viel von ihm für die Zukunft und sind sehr 

glücklich über diesen Transfer.“ Einhergehend mit der Verpflich-

tung des jungen Spielmachers haben der VfL Gummersbach 

und FH Hafnarfjördur eine Kooperation vereinbart. „Neben dem 

Transfer haben wir besprochen, dass die Vereine in den nächs-

ten Jahren enger kooperieren werden, was gegenseitige Be-

suche, Weiterbildungen und gegebenenfalls auch Vermittlungen 

von jungen Talenten angeht“, so Schindler. Unterstützt wurde 

der VfL Gummersbach in den Vertragsgesprächen zudem vom 

dreifachen EHF Champions League-Sieger Aron Pálmarsson, 

der zugleich Sindrasons Cousin ist. „Ich bedanke mich auch 

bei Aron für die guten Gespräche und die Unterstützung, dass 

dieser Transfer zustande kommt.“

Sindrason selbst freut sich über seinen bevorstehenden Wech-

sel ins Oberbergische: „Gummersbach ist einer der besten Ver-

eine in Deutschland. Ich habe mich sehr geehrt gefühlt, als sie 

mich kontaktiert haben. Sie haben Gudjon Valur Sigurdsson als 

Coach, verfolgen hohe Ziele und haben großartige Fans. Ich bin 

sehr aufgeregt, bald ein Teil dieses großartigen Vereins zu sein.“

Foto: JOHANNES LONG



Der VfL Gummersbach hat einen weiteren personellen Bau-

stein für die Zukunft seiner Bundesligamannschaft gesetzt und 

Spielmacher Ludvig Hallbäck verpflichtet. Der 25-Jährige hat 

bei den Oberbergischen einen Vertrag bis 2028 unterschrieben 

und wechselt zur Winterpause ins Oberbergische. „Ludvig ist 

ein Spieler, den wir schon länger beobachten“, äußert sich VfL-

Chefcoach Gudjon Valur Sigurdsson: „Er ist jemand, der sofort 

bei uns funktionieren wird und deshalb sind wir sehr glücklich, 

dass er zu uns kommt.“

Zeitgleich haben die Göppinger die bereits verkündete Verpflich-

tung des Gummersbachers Ole Pregler ab Sommer vorgezo-

gen, so dass zum Jahresbeginn 2026 beide Rückraumspieler 

schon für ihren neuen Verein auflaufen. „Nach Rücksprache mit 

allen Beteiligten haben wir uns gemeinsam dazu entschieden 

diesen Wechsel schon früher als geplant zu vollziehen“, erklärt 

VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler: „Wir wissen, dass das 

nicht der Standardprozess ist und sind trotzdem davon über-

zeugt, dass es die beste Lösung für alle Beteiligten ist, sowohl 
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für die Spieler als auch für die Vereine. Der VfL Gummersbach 

dankt Ole für das, was er in den letzten Jahren für den Verein 

geleistet hat. Als einer der Aufstiegshelden und aufstrebenden 

jungen Spieler werden ihn die Gummersbacher immer mit of-

fenen Armen empfangen. Ich freue mich auf das letzte gemein-

same Heimspiel mit Ole und wünsche ihm und seiner Familie 

bereits jetzt alles Gute für seine neue Herausforderung.“ Gegen 

den HSV Hamburg wird Pregler am kommenden Samstag, den 

27. Dezember, ein letztes Mal im VfL-Trikot in der SCHWALBE 

arena auflaufen.

Neuzugang Hallbäck stammt aus einer erfolgreichen Handbal-

ler-Familie. Bruder Anton läuft für IFK Kristianstad auf und Vater 

Jerry wurde 1994 mit der schwedischen Nationalmannschaft 

Europameister. Für Ludvig führte der Weg über den dänischen 

Erstligisten Bjerringbro-Silkeborg 2024 nach Deutschland zu 

FRISCH AUF! Göppingen. Bei den Schwaben etablierte sich der 

Rückraumspieler rasch zum Leistungsträger und ist sowohl in 

der vergangenen als auch in der aktuellen Spielzeit nach Mar-
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cel Schiller der beste Torschütze seiner Mannschaft. „Ludvig ist 

ein noch immer junger und guter Mittelmann, der sein Können 

schon in Dänemark und bei Göppingen unter Beweis gestellt 

hat. Ich bin davon überzeugt, dass er unser Spiel noch schneller 

und besser machen wird“, attestiert ihm Sigurdsson.

Infolge seiner starken Auftritte in der DAIKIN HBL wurde Hall-

bäck im November 2024 erstmals zur A-Nationalmannschaft 

eingeladen. Für die kommende Europameisterschaft im Januar 

gehört der U18-Europameister und -Torschützenkönig von 2018 

zum erweiterten Kreis des 35er-Kaders. Für seinen Wechsel ins 

Oberbergische hat sich der Spielmacher viel vorgenommen. „Ich 

sehe das als einen guten nächsten Schritt in meiner Karriere. 

Der VfL ist eine gute und spannende Mannschaft und ich hoffe, 

dass wir uns gemeinsam gut weiterentwickeln. Darauf freue ich 

mich und bin sehr gespannt“, so Hallbäck.

VFL-NEWS
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Der VfL Gummersbach gehört zu den 34 Bundesligisten, die von 

der Handball-Bundesliga GmbH am heutigen Tag mit dem Nach-

haltigkeitszertifikat 2026 ausgezeichnet wurden. Mit der erfolg-

reichen Zertifizierung erfüllt der VfL umfassende Kriterien in den 

Bereichen sozialer, ökonomischer und insbesondere ökologischer 

Nachhaltigkeit und setzt ein Zeichen für verantwortungsbewuss-

tes Handeln im Profisport. Die Auszeichnung unterstreicht das 

kontinuierliche Engagement des Vereins, Nachhaltigkeitsstan-

dards zu etablieren, weiterzuentwickeln und transparent zu do-

kumentieren.

VfL-Geschäftsführer Christoph Schindler: „Wir sind stolz darauf, 

zu den zertifizierten Clubs zu gehören und damit sichtbar zu ma-

chen, wie ernst wir das Thema Nachhaltigkeit beim VfL Gummers-

bach nehmen. Für uns bedeutet die Zertifizierung nicht nur eine 

Bestätigung unserer bisherigen Arbeit, sondern vor allem einen 

VfL Gummersbach erhält Nachhaltigkeitszertifikat der HBL

Ansporn, unsere nachhaltigen Strukturen und Maßnahmen weiter 

auszubauen. Nachhaltigkeit ist für den VfL kein Trend, sondern ein 

zentraler Bestandteil unserer Verantwortung als Traditionsverein 

und Arbeitgeber.“

Foto: Philipp Ising
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MITTENDRIN
STATT NUR DABEI!
Jetzt kostenlosen Newsletter abonnieren 
und nichts Wichtiges mehr verpassen! 
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Inhalte sichern!
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GEMEINSAM 
ERFOLGREICH - 
IM LABOR UND AUF 
DEM SPIELFELD!
Wir bei der Laborunion sind stolz da-
rauf, als Partner des VfL Innovationen 
voranzutreiben und Spitzenleistungen 
für unsere Kunden zu erbringen.

Werde Teil unseres Teams und gestal-
te mit uns die Zukunft!

DAS BIETEN WIR!

› Vielfältige Positionen in allen Unternehmensbereichen

› Berufsstart kaufmännisch, medizinisch, in Logistik oder IT? 
Zukunftssichere und spannende Ausbildungen in 6 Berufen!

› Neueste Technologien in einem der modernsten Labore Deutschlands

› Umfangreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

› Top Arbeitsbedingungen, umfangreiche Sozialleistungen 
(u. a. Cafeteria mit eigenem Koch) und vieles mehr

MED Laborunion GmbH 
51580 Reichshof-Wehnrath

karriere@laborunion.de
T 0 22 65 . 99 29 0

Bewirb dich jetzt und bring 
deine Karriere auf das 
nächste Level! www.laborunion.de

Dein Einstieg bei der Laborunion.
laborunion



FANCLUBS

Blau-weisse 
Erlebnisse
2025 – was lässt sich dazu sagen, das noch nicht besprochen wurde?
Eigentlich nichts. Deshalb haben wir überlegt, lieber Bilder, statt Worte sprechen zu lassen. 
Schaut einfach selbst, was wir 2025 alles gemeinsam erlebt haben.

Auch 2026 geht es weiter! Für die Rückrunde sind aktuell bereits einige Fahrten geplant:
Freitag, 13.03.: Auswärtsspiel in Kassel gegen Melsungen
Donnerstag, 2.04.: Auswärtsspiel in Düsseldorf gegen den BHC
Anmelden könnt ihr euch wie gewohnt am BWD-Stand oben im Foyer der SCHWALBE arena oder über unsere Website.

Fotos: PRIVAT
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Gemeinsam für 
den guten Zweck 

Am 28. und 29. November waren wir vom 
Fanclub Wipp’s Schnelle Mitte – wie be-
reits im Vorjahr – auf dem Alternativen Ad-
ventsmarkt in Wipperfürth vertreten. Mit 
heißem Glühgin, frisch gebackenen Waf-
feln sowie einem Gewinnspiel brachten wir 
dabei nicht nur vorweihnachtliche Stim-
mung, sondern auch die Farben des VfL 
Gummersbach auf den Hausmannsplatz.

Viele Gespräche, gute Laune und der 
Austausch mit anderen Marktteilneh-
menden machten die beiden Tage zu 
einer rundum gelungenen Veranstaltung.

gement des VfL Gummersbach ein und 
zeigt einmal mehr, dass der Verein und 
seine Fans nicht nur sportlich, sondern 
auch menschlich zusammenstehen.

Ein großes Dankeschön gilt allen Betei-
ligten, die mit ihrem Einsatz dazu beige-
tragen haben, diese Tradition zusätzlich 
mit Leben zu füllen. Was bleibt, ist das 
schöne Gefühl, dass Fans nicht nur in 
der Halle lautstark unterstützen, sondern 
auch außerhalb Verantwortung überneh-
men können.

Der Einsatz zahlte sich aus: Ein größe-
rer Betrag der erzielten Erlöse konnte 
im Nachgang an die Kinderstation des 
Klinikums Oberberg gespendet werden. 
Damit unterstützte der Fanclub eine Her-
zensangelegenheit, die beim VfL Gum-
mersbach bereits eine lange Tradition 
hat. Seit nunmehr 15 Jahren engagiert 
sich der VfL regelmäßig zugunsten der 
Kinderstation, macht jungen Patientin-
nen und Patienten eine Freude und setzt 
damit ein Zeichen für Verantwortung und 
regionale Verbundenheit. Die Aktion reiht 
sich somit nahtlos in das soziale Enga- Fotos: PRIVAT





WENN ENERGIE AUF 
SPIELFREUDE TRIFFT

Hahnerstr. 3 | 51597 Morsbach 
info@elektro-grosse-allermann.de
www.elektro-grosse-allermann.de

UNSER LEISTUNGSPORTFOLIO 
Unsere Energie. Euer Spiel.
•  Elektro-Mobilität
•  Modernste Gebäudetechnik
•  Gewerbe / Industrie-Installationen
•  Beleuchtungstechnik
•  Netzwerktechnik - LAN / LWL
•  Sicherheitsanlagen - Brandschutz

mehr Infos unter:

P A R T N E R



https://registration.dmas.at/werbemittel/

Liebe Geschäftspartner,

als Präsentstudio SOENNECKEN möchten wir 
Sie recht herzlich zu unserem dritten 
Werbemittel-Forum, in unserem Hause, einladen.

Was Sie erwartet:
-    25 Austeller mit unterschiedlichen Produkten
- Live-Veredelung
- Sonderanfertigungen
- aktuelle Trends
- tolle Highlights
- uvm.

Melden Sie sich ganz einfach unter folgendem
Link oder dem QR-Code an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der 

VfL-Fansh      p
Fan-tastische Fanartikel für Gross und Klein!

  JETZT ZUGREIFEN 
    UND DIE NEUSTEN 
Produkte shoppen!

www.vfl-gummersbach-fanshop.de
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RÄTSEL

Fehlersuche
Finde die sieben Fehler, die sich auf dem rechten Foto eingeschlichen haben. 
Die Auflösung gibt es auf der rechten Seite unten.

ORIGINAL
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FÄLSCHUNG

Auflösung
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GEMEINSAM IN DIE ZUKUNFT

VfL-Partner

Haupt-Partner

Premium-Partner

Das VfL-Netzwerk wächst beständig und gewinnt als regionale Be-
gegnungsplattform für die Wirtschaft zunehmend an Bedeutung. Hier 
haben die Unternehmer vor und nach den Spielen die Gelegenheit, 
sich untereinander auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie unsere Partner etwas genauer unter die Lupe und pro-
fitieren auch Sie vom Engagement unserer Partner beim VfL Gum-
mersbach! Bei Interesse stellen wir Ihnen gerne in einem persön-
lichen Gespräch die Vorteile einer Partnerschaft vor.

BERGLAND
GRUPPE

Exklusiv-Partner
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www.wachdienst-theissen.de
Theißen_Vfl_Magazin_Anzeige.indd   2Theißen_Vfl_Magazin_Anzeige.indd   2 14.12.23   13:0714.12.23   13:07

59



Team-Partner
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Hospitality-Partner

Ausruster

Medien-Partner

Logen-Partner
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Bergisch. Sympathisch. Persönlich. 
 

      www.bsp-wiehl.de 
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Porsche Zentrum Siegen
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TK HALLENPROFIS
SPORTFLOOR AND MORE
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MITGESTALTER

Stammtisch-Mitglied

ANHÄNGER
ADOLPHS BAUTENSCHUTZ GMBH  

SCHREINEREI HATTERSCHEID INH. ANDRE HATTERSCHEID  

SIEGFRIED + KULOW GMBH  

THOMAS MEYER - HEIZUNG & SANITÄR  

HAPPYPETS MUCH GMBH  

      A. Groß & J. Burbach
    www.gross-burbach.de

PROVINZIAL VERSICHERUNG 
GUMMERSBACH - PETER STEFFENS

TABAK & MORE INH. NERMINA KESTEN  

PHYSIOTHERAPIE PRAXIS ZWETSLOOT INH. FRANK ZWETSLOOT 

SCHUSTER HOTEL UND TOURISTIK GMBH - HOTEL AGGERTAL

STEUERBERATER THOLL KOHLGRÜBER INH. NORBERT THOLL

Wolf Immobilien 
GmbH



Im Sommer geht es in Ihrem Zuhause manchmal heißer zu, als im Handball. 
Hier garantiert Ihnen DAIKIN ein angenehm kühles Raumklima - mit unseren 
energieeffizienten Wärmepumpen. Und im Winter? Da machen Sie es sich 
wohlig warm und können vom Alltag abschalten. Unsere flüsterleisen 
Luftreiniger kümmern sich währenddessen um Pollen oder Gerüche. 
Wohlfühlen und Komfort - 365 Tage im Jahr.

Daikin. Care for air.

Für dich. Immer da.  
DAIKIN.

Warme Luft 
Kühle Luft 
Reine Luft

Entdecke mehr auf daikin.de
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Heimspiel
Ganz nah dran. Mit allen
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Hier bei uns – Radio Berg.
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David Frank, Moderator, Foto: Radio Berg

Dieser Einsatz hatte nichts mit Harz, Abwehrreihen oder Zeitstrafen 

zu tun und war trotzdem ganz großes Teamspiel. Vor Kurzem durfte 

ich als Radio Berg-Reporter einen besonderen Besuch begleiten: 

Der VfL Gummersbach war zu Gast auf der Kinderstation im Kli-

nikum Oberberg. Mit dabei waren fünf Spieler des Bundesligisten, 

unter ihnen Lukas Blohme und Štěpán Zeman, sowie Maskottchen 

Gummi. Die Spieler schleppten einen Berg an Geschenken durch 

die Flure. Puzzles, Trikots, Puppen und vieles mehr, alles gespendet 

von VfL-Fans, die damit für echte Weihnachtsmomente gesorgt ha-

ben. Bevor es auf die Station ging, traf sich das Team noch kurz im 

Pausenraum. Bei Keksen und Schokomilch, eine Kombination, die 

vermutlich auch in der Bundesliga als Geheimwaffe taugen würde, 

wurde besprochen, worauf zu achten ist. Die Spieler wirkten kon-

zentriert und ein kleines bisschen nervös. Gerade für Blohme und 

Zeman war es ein sehr emotionaler Moment. Als Väter konnten 

sie gut nachempfinden, was es für Kinder und Eltern bedeutet, die 

Weihnachtszeit im Krankenhaus zu verbringen. Im ersten Zimmer 

herrschte erst einmal gespannte Stille. Große Augen blickten auf die 

plötzlich auftauchenden VfL-Riesen. Lukas Blohme ging als Erster 

in die Hocke, stellte sich ruhig vor und lächelte. Und siehe da: Die 

Stimmung kippte von vorsichtiger Neugier zum Lächeln. Spätestens 

beim Auspacken der Geschenke war jede Zurückhaltung verges-

sen. Es wurde gelacht, erzählt und gestaunt. Nachdem die Spieler 

weitergezogen waren, blieb ich zurück, um den Kindern ein paar 

Fragen zu stellen. Die Antworten hätten unterschiedlicher kaum sein 

können. Einige erklärten mir stolz, wer ihr Lieblingsspieler ist und 

dass sie den VfL regelmäßig verfolgen. Andere gaben kichernd zu, 

dass sie die Jungs eigentlich gar nicht kannten. Aber berühmt seien 

sie ja trotzdem und das sei schon ziemlich cool. Die Kids waren hap-

py und für die Spieler war es ein Sieg, der nicht in der Tabelle steht.  

Strahlende Augen auf der Kinderstation
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Spielplan 2025/26
Vfl Gummersbach

Donnerstag | 19. Februar 2026 | 19:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. THSV EISENACH

Samstag | 28. Februar 2026 | 20:00 Uhr

THW KIEL VS. VFL GUMMERSBACH

Donnerstag | 5. März 2026 | 19:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. TBV LEMGO LIPPE

Freitag | 13. März 2026 | 20:00 Uhr

MT MELSUNGEN VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 28. März 2026 | 20:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. TSV HANNOVER-BURGDORF

Donnersatg | 2. April 2026 | 19:00 Uhr

BERGISCHER HC VS. VFL GUMMERSBACH

Samstag | 11. April 2026 | 20:00 Uhr

VFL GUMMERSBACH VS. HSG WETZLAR

Donnerstag | 16. April 2026 | 19:00 Uhr

SC DHFK LEIPZIG VS. VFL GUMMERSBACH

Herausgeber

VfL Handball Gummersbach GmbH

Steinmüllerallee 3

51643 Gummersbach

Redaktion

VfL Gummersbach

Medien und Kommunikation
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Agentur für Transformation 
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NUSCHDRUCK

Kölner Straße 18
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Telefon: 02261 53191

E-Mail: info@nuschdruck.de 
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Strahlende Augen auf der Kinderstation
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Foto: NASTASJA KLEINJUNG

BILD des Tages!
Die alljährliche gemeinsame Weihnachtsaktion mit der Kinderklinik des Kreiskrankenhauses 

Gummersbach war auch 2025 wieder ein voller Erfolg. Über 170 von den Fans gespendete 

Päckchen konnten an Kinder im Krankenhaus übergeben werden.
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www.lenneper.de

EINE IDEE MEHR LICHT

Lenneper GmbH & Co. KG          Gelpestraße 75   ·   D-51647 Gummersbach   ·    Telefon  0 22 63 / 903 60-0    ·    E-Mail  verkauf lenneper.de
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FIRST CLIK
LOVE AT 

SCHWALBE CLIK VALVE

Get there schwalbe.com/clik-valve


